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GROSSER LANDRAT 
P r o t o k o l l  N r .  1  

Sitzung vom Donnerstag, 15. Januar 2009, 14.00 Uhr 
im Landratssaal 

Anwesend sind 16 Mitglieder: 
Landratspräsident Dino Brazerol 
Landratsvizepräsident Florian Kamnik 
Landrat Hanspeter Ambühl
Landrat Hans Bernhard
Landrat Dr. Hans Eidenbenz 
Landrat Hans Fopp
Landrätin Corina Hemmi-Pleisch 
Landrat Stephan Huber
Landrat Rolf Marugg
Landrat Josias Müller
Landrat Vladimir Pilman
Landrätin Franziska Radelow-Fopp 
Landrat Werner Stoffel
Landrat Simi Valär
Landrat Hans Vetsch
Landrat Stefan Walser

Entschuldigt abwesend: 
        Landrat Jörg Oberrauch 

Vertretung des Kleinen Landrates:
Landammann Hans Peter Michel
Statthalter Robert Ambühl
Landrat Peter Engler
Landrat Reto Dürst
Landrat Christian Stiffler

Vorsitz: 
Landratspräsident Dino Brazerol

Sekretariat: 
Landschreiber Michael Straub
Protokoll Evi Battaglia
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1. Eröffnung der Sitzung durch den Landammann 
  
Der Landammann begrüsst die Anwesenden, spricht über die Verantwortung der Behörden und 
über sachpolitische Schwerpunkte. 
 
 
2. Abnahme Amtsgelübde 
  
Der Landammann nimmt zu Beginn der neuen Legislatur das Amtsgelübde der Landrätinnen 
und Landräte per Handschlag ab. Die Landräte sprechen einzeln, nach dem das Amtsgelübde 
verlesen wurde: Ich gelobe es.  
  
 
3. Wahl des Präsidenten des Grossen Landrates  
  
Landrat Josias Müller schlägt Landrat Dino Brazerol als Landratspräsidenten vor. 
  
Es werden keine weiteren Vorschläge gemacht. 
  
Die schriftliche Wahl ergibt folgendes Resultat: 
ausgeteilte Stimmzettel 16 
abgegebene Stimmzettel 16 
leere Stimmzettel 1 
ungültige Stimmzettel 0 
gültige Stimmzettel 15 
gültige Kandidatenstimmen 15 
absolutes Mehr 8 
  
Landratspräsident Dino Brazerol ist mit 15 Stimmen gewählt. 
  
 
4. Übernahme des Vorsitzes durch den Landratspräsidenten  
  
Der neu gewählte Landratspräsident Dino Brazerol bedankt sich für das ihm geschenkte Ver-
trauen und nimmt die Wahl an. Er spricht wichtige politische Schwerpunkte der Gegenwart an. 
  
 
5. Wahl des Vizepräsidenten des Grossen Landrates 
  
Landrat Werner Stoffel schlägt Landrat Florian Kamnik als Landratsvizepräsidenten vor. 
  
Es werden keine weiteren Vorschläge gemacht. 
  
Die schriftliche Wahl ergibt folgendes Resultat: 
ausgeteilte Stimmzettel 16 
abgegebene Stimmzettel 16 
leere Stimmzettel 1 
ungültige Stimmzettel 0 
gültige Stimmzettel 15 
gültige Kandidatenstimmen 15 
absolutes Mehr 8 
  
Landratsvizepräsident Florian Kamnik ist mit 15 Stimmen gewählt. 
  
 
 
Landratsvizepräsident Florian Kamnik dankt für das ihm geschenkte Vertrauen und nimmt die 
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Wahl an.  
  
 
6. Wahl der 5 Mitglieder der Geschäftsprüfungskommission 
  
Landrat Werner Stoffel schlägt Landrätin Franziska Radelow-Fopp und Landrat Vladimir Pilman 
vor.  
  
Landrätin Corina Hemmi-Pleisch schlägt Landrat Stephan Huber vor. 
  
Landrat Stefan Walser schlägt die Landräte Josias Müller und Dino Brazerol vor.  
  
Alle fünf vorgeschlagenen Mitglieder der Geschäftsprüfungskommission werden gesamthaft 
einstimmig mit 16 Stimmen gewählt. 
  
 
7. Wahl Präsident/in der Geschäftsprüfungskommission 
  
Landrat Stefan Walser schlägt Landrat Josias Müller als Präsidenten der Geschäftsprüfungs-
kommission vor. 
  
Landrat Josias Müller wird mit 15 Stimmen und einer Enthaltung als Präsident der Geschäfts-
prüfungskommission gewählt. 
  
 
8. Wahl Raumplanungskommission 
  
Kommissionsgrösse:  
Landrat Werner Stoffel schlägt eine Kommissionsgrösse von 7 Personen vor.  
  
Dem Antrag wird einstimmig mit 16 Stimmen zugestimmt.  
  
Wahl der Mitglieder: 
Landrat Stephan Huber schlägt Landrätin Corina Hemmi-Pleisch und Landrat Hans Bernhard 
vor. 
  
Landrat Werner Stoffel schlägt die Landräte Simi Valär, Hans Fopp und Hanspeter Ambühl vor.  
  
Landrat Josias Müller schlägt die Landräte Rolf Marugg, Hans Eidenbenz und Stefan Walser 
vor.  
   
Die schriftliche Wahl ergibt folgendes Resultat: 
ausgeteilte Stimmzettel 16 
abgegebene Stimmzettel 16  
leere Stimmzettel 0 
ungültige Stimmzettel 0  
gültige Stimmzettel 16 
gültige Kandidatenstimmen 101  
absolutes Mehr 11 
  
Stimmen haben erhalten und sind im ersten Wahlgang gewählt: 
Landrat Stefan Walser 16 Stimmen 
Landrat Hanspeter Ambühl 15 Stimmen  
Landrat Hans Eidenbenz 15 Stimmen  
Landrat Hans Fopp 15 Stimmen 
Landrat Simi Valär 15 Stimmen 
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Das absolute Mehr nicht erreicht haben:  
Landrat Hans Bernhard 9 Stimmen  
Landrätin Corina Hemmi-Pleisch 9 Stimmen  
Landrat Rolf Marugg 7 Stimmen 
  
 
Die schriftliche Wahl im 2. Wahlgang ergibt folgendes Resultat:  
ausgeteilte Stimmzettel 16 
abgegebene Stimmzettel 16 
leere Stimmzettel 0 
ungültige Stimmzettel 0 
gültige Stimmzettel 16  
gültige Kandidatenstimmen 25 
absolutes Mehr 9 
  
Stimmen haben erhalten und sind gewählt:  
Landrätin Corina Hemmi-Pleisch 10 Stimmen 
Landrat Hans Bernhard 9 Stimmen  
  
Das absolute Mehr nicht erreicht hat Landrat Rolf Marugg mit 6 Stimmen.  
  
Wahl Präsident/in: 
Landrat Werner Stoffel schlägt namens der FDP-Fraktion Landrat Simi Valär als Präsidenten 
der Raumplanungskommission vor.  
 
Landrat Simi Valär wird mit 14 Stimmen als Präsident der Raumplanungskommission gewählt.  
 
 
9. Kommissionswahlen 
  
a) Baukommission: 
  
Landrat Werner Stoffel schlägt namens der FDP-Fraktion Hansjörg Valär als neues Mitglied in 
die Baukommission vor.  
  
Die bisherigen Mitglieder Roman Bürki, Stefan Caviezel und Markus Derungs treten wieder an 
und gelten als vorgeschlagen. 
 
Alle vier vorgeschlagenen Mitglieder der Baukommission werden gesamthaft einstimmig mit 16 
Stimmen gewählt.  
  
  
b) Sportkommission:  
  
Landrat Werner Stoffel schlägt namens der FDP-Fraktion Landrat Jörg Oberrauch als Mitglied 
des Grossen Landrates vor. 
  
Landrat Jörg Oberrauch wird mit 16 Stimmen gewählt.  
  
Folgende vorgeschlagenen Mitglieder von DDO werden mit 16 Stimmen in die Sportkommission 
gewählt: 
Riet Frey und Thomas Spielmann. 
  
Vorgeschlagen als Mitglieder in die Sportkommission sind sodann Andreas Hofmänner, Urs 
Winkler, Paul Accola und Barbara Flury-Mettler.  
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Die schriftliche Wahl für die übrigen Mitglieder in die Sportkommission ergibt folgendes Resul-
tat: 
 
ausgeteilte Stimmzettel 16 
abgegebene Stimmzettel 16  
leere Stimmzettel 0 
ungültige Stimmzettel 0 
gültige Stimmzettel 16 
gültige Kandidatenstimmen 46  
absolutes Mehr 12  
  
Stimmen haben erhalten und sind gewählt: 
Andreas Hofmänner 15 Stimmen 
Urs Winkler 15 Stimmen  
  
Das absolute Mehr nicht erreicht haben: 
Paul Accola 9 Stimmen 
Barbara Mettler-Flury 7 Stimmen  
  
Die schriftliche Wahl für den 2. Wahlgang ergibt folgendes Resultat:  
ausgeteilte Stimmzettel 16  
abgegebene Stimmzettel 16 
leere Stimmzettel 0 
ungültige Stimmzettel 0 
gültige Stimmzettel 16 
gültige Kandidatenstimmen 16 
absolutes Mehr 9 
  
Stimmen haben erhalten und sind gewählt:  
Paul Accola 9 Stimmen  
  
Das absolute Mehr nicht erreicht hat Barbara Flury-Mettler mit 7 Stimmen. 
  
 
c) Schulrat SAMD: 
Die vier vorgeschlagenen Mitglieder Dr. Urs Meisser, Prof. Dr. Erich Schneider, Dr. Christian 
Buol und Gabriela Hoffmann werden einstimmig mit 16 Stimmen gewählt.  
  
  
d) Stiftungsrat SSGD: 
Landrat Robert Ambühl wird mit 16 Stimmen einstimmig als Mitglied des Kleinen Landrates in 
den Stiftungsrat der SSGD gewählt.  
 
  
e) Schulrat SSGD: 
Die vorgeschlagenen Mitglieder Robert Ambühl, Gaudenz Domenig und Fredi Pargätzi werden 
einstimmig mit 16 Stimmen gewählt.  
  
 
10. Orientierung über die durch den Kleinen Landrat vorgenommenen Kommissionswah-
len 
  
Der Landammann orientiert den Grossen Landrat über die durch den Kleinen Landrat bereits 
vorgenommenen Kommissionswahlen. Es wird eine schriftliche Übersicht abgegeben. 
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11. Protokoll 
  
Das Protokoll der Sitzung vom 4. Dezember 2008 wird diskussionslos und ohne Abänderung 
mit 16 Stimmen einstimmig genehmigt.  
  
 
12. Persönliche Vorstösse  
  
Es sind folgende Vorstösse eingegangen:  
- Postulat Landrat Florian Kamnik betreffend Umgang der Gemeinde mit Kunstwerken vom 10. 
Dezember 2008 
- Postulat Landrat Hans Vetsch betreffend Verminderung des Individualverkehrs und Förderung 
des öffentlichen Verkehrs in Davos vom 5. Januar 2009 
- Postulat Landrat Stephan Huber namens der SVP-Fraktion betreffend Verkehrskonzept vom 
6. Januar 2009  
- Postulat Landrat Vladimir Pilman betreffend Gesamtkonzept für den rollenden und ruhenden 
Verkehr im städtischen Davos vom 8. Januar 2009 
- Postulat Landrat Stephan Huber namens der SVP-Fraktion betreffend Landinformations-
system LIS Davos vom 14. Januar 2009 
- Motion Landrat Hans Vetsch betreffend Nulltarif auf den Linien des VBD vom 5. Januar 2009  
- Motion Landrat Stephan Huber namens der SVP-Fraktion betreffend “Drei Kleine Landräte” 
vom 6. Januar 2009 
  
  
13. Mitteilungen des Kleinen Landrates 
  
Keine. 
  
  
   
  
  
Schluss der Sitzung 15:40 Uhr.  

 LANDSCHAFT DAVOS 
 GEMEINDE
 NAMENS DES GROSSEN LANDRATES 
 Der Landratspräsident Der Landschreiber
 

gez. Dino Brazerol gez. Michael Straub
 


